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Green Care – Wo Menschen aufblühen – ein neuer und innovativer Weg für:

• Bäuerinnen und Bauern, die auf ihren Betrieben gesundheitsfördernde, 

pädagogische und soziale Angebote schaffen.

• Sozialträger und Institutionen mit eigener Land- und Forstwirtschaft oder 

Interesse an Kooperationen mit bäuerlichen Familienbetrieben.

• Gemeinden, die mit wohnortnahen sozialen Dienstleistungen die 

Lebensqualität ihrer Bürgerinnen und Bürger steigern wollen.

• Regionen, die sich für den Erhalt der kleinstrukturierten Land- und 

Forstwirtschaft und die Sicherung von Arbeitsplätzen im ländlichen Raum 

engagieren.
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Green Care – Wo Menschen aufblühen

Der Verein Green Care Österreich bildet gemeinsam mit neun 

Landwirtschaftskammern das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und 

Umsetzung von innovativen Green Care - Dienstleistungen auf aktiven 

bäuerlichen Familienbetrieben.

• schafft soziale Dienstleistungsangebote dort, wo sie gebraucht werden

• bietet Bäuerinnen und Bauern neue Einkommensmöglichkeiten und unterstützt 

damit den Erhalt der kleinstrukturierten Land- und Forstwirtschaft

• sichert und schafft Arbeitsplätze am Hof und in der Region

• stärkt den Zusammenhalt durch neue Netzwerke und Kooperationen 

zwischen der Land- und Forstwirtschaft und Sozialträgern, Institutionen, 

Gemeinden und der Bevölkerung.
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Angebote für unterschiedliche Zielgruppen z.B:

Im Bereich Pflege & Betreuung (Lebensort Bauernhof) ist es das Ziel, älteren 

Menschen sowie Personen mit Beeinträchtigungen eine Tagesstruktur zu bieten 

und ihnen in einem naturnahen Umfeld Lebensfreude zu vermitteln.

Damit können bestehende Betreuungseinrichtungen unter Nutzung der sozialen 

Kompetenz der Landwirtschaft um eine „grüne Komponente“ ergänzt werden.
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Tagesbetreuungseinrichtungen haben positive Auswirkungen wie z.B.

• Entlastung der pflegenden Angehörigen

• Beitrag zu einer besseren Vereinbarkeit von Berufsausübung und

Betreuungstätigkeiten für Angehörige

• geringere Nachfrage nach Heimplätzen, da Familienmitglieder tagsüber betreut

werden können

• bessere psychosoziale Versorgung, geringere Neigung zur Vereinsamung bzw.

Depression

• besserer Allgemeinzustand durch ausreichende Ernährung

• längere und bessere Orientierung durch geistige Aktivierung

• Entlastung von Betreuungsleistungen durch soziale Dienste (Mahlzeiten

Betreuung untertags, Besuchsdienste, Medikamentengabe, Körperpflege,..)
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Folgende Kriterien müssen erfüllt werden:

• Großzügiger Aufenthaltsraum mit integrierter Küchenzeile.

• Ein Ruheraum mit Platz für Pflegebetten und/oder Ruhesesseln in dem die 

Gäste Platz finden.

• Eine Dusche im WC integriert für Notfälle.

• Vorraum mit sperrbaren Garderobenkästchen.

• WC-Anlage für Gäste, Behinderte und Personal getrennt.

• Büro und Rückzugsmöglichkeit für Personal.

• Rundgang im Freien.

Sämtliche Räume müssen selbstverständlich behindertengerecht, altersgerecht 

(z.B. Küchenzeile mit Rollstuhl unterfahrbar) und für die Betreuung von 

Demenzkranken geeignet sein.

Diese räumlichen Anforderungen sind Grundvoraussetzungen für eine 

gelingende Tagesbetreuung und beruhen auf Erfahrungen.
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Folgende Aktivitäten können angeboten werden:

• Gedächtnistraining

• Bastelarbeiten

• Musizieren

• Singen

• Seniorenturnen

• Sitzgymnastik

• Bewegung im Freien

• Kontakt zu Haustieren

• backen, kochen, „garteln“ (Hochbeete bepflanzen,…) 
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Bildquelle: https://www.greencare-oe.at

Green Care-Betrieb: Alpakapoint Pointner, 4263 Windhaag bei Freistadt
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